
Grußtelegramm des Präsidiums der II. Parteikonferenz 
an Genossen Stalin

Teurer Genosse Stalin!

Die II. Parteikonferenz der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands entbietet Ihnen persönlich und dem Zentralkomitee der Kom
munistischen Partei der Sowjetunion (Bolschewik!) heiße Kampfes
grüße.

Die deutsche Arbeiterklasse und alle patriotischen Kräfte des deut
schen Volkes werden alles in ihren Kräften Stehende tun, um den 
Kampf um die Erhaltung des Friedens, für ein einiges, demokra
tisches, unabhängiges und friedliebendes Deutschland mit Erfolg zu 
führen. Wir sind uns bewußt, daß dies die entscheidende Aufgabe 
zur Erhaltung des Friedens in Europa ist.

Die II. Parteikonferenz dankt Ihnen und dem großen Sowjetvolk 
für die wissenschaftliche und technische Hilfe, die von größter Be
deutung für den nationalen Befreiungskampf des deutschen Volkes 
und die Durchführung unseres Fünfjahrplans ist. Die Arbeiterklasse 
und alle Werktätigen werden noch größere Anstrengungen machen, 
um die volksdemokratischen Grundlagen der Deutschen Demokra
tischen Republik zu stärken, die Heimat und den friedlichen Aufbau 
durch die Schaffung bewaffneter Streitkräfte zu schützen und die 
Grundlagen des Sozialismus erfolgreich aufzubauen.

Die Arbeiterklasse und alle friedliebenden Deutschen sind sich 
bewußt, daß die Lebensfragen unserer Nation nur in fester Freund
schaft mit der großen Sozialistischen Sowjetunion und mit den Völ
kern der volksdemokratischen Länder gelöst werden können.

Wir wünschen Ihnen, teurer Genosse Josef Wissarionowitsch Stalin, 
von ganzem Herzen Gesundheit und langes Leben.

Gruß und Dank unserem Lehrmeister und Vorbild, der ruhm
reichen Kommunistischen Partei der Sowjetunion (Bolschewiki)!
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